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GroMerzogtum Baden.

Ernennungen, Zersetzungen , ZürnBesetzungenre.
der etatmäßigm Beamten der

Gehaltsklassen H bis H
sowie

Ernennungen , Aerfehungen rc.
»»» «ichtetatmSßigen Beamte».

Aus dem Bereiche des Großh . Mnisteriums der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts .

Angewiesen :
Aktuar Wilhelm Maier in Bobstadt dem Grundbuchamt

Seckenheim .
Etatmäßig angestellt:

Gerichtsvollzieher Gustav Kramer beim Amtsgericht Tauber¬
bischofsheim .

Aus dem Bereiche des Großh . Mnisteriums des Innern .
Beurlaubt :

Perwaltungsaktuar Max Wüst in Freiburg behufs Uebertritts
in den Dienst der Stadt Freiburg . ,

— Großh . Verwaltungshof . —
Die Bramteneigenschaft verliehen:

Dem Aufseher Ernst Hintermaher in Flehingen .

— Ob ^rdirektion des Wasser- und Straßenbaues . —

Ernannt :
zu nichtetatmäßigen Beamten :

die technischen Gehilfen:
"Geometer Karl Rudolph bei dem Bezirksgeometer in Hei¬

delberg
Heinrich Ostertag bei dem Bezirksgeometer in Emmen¬

dingen
Robert Wolf bei dem Bezirksgeometer in Freiburg ( Land )

die Bureaugehilfen
Joseph Albicker bei dem Bezirksgeometer in Waldshut
Adolf Blesch bei dem Bezirksgeometer in Lahr
Ludwig Gallion bei dem Bezirksgeometer in Mosbach
Gustav Junker bei dem Bezirksgeometer in Offenburg
Karl Montiegel bei dem Bezirksgeometer in Lörrach
Heinrich Oberst bei dem Bezirksgeometer in Rastatt
Joseph Oeppling bei dem Bezirksgeometer in Tauber¬

bischofsheim
Franz Schmieg bei dem Bezirksgeometer in Achern
Richard Schultz bei dem Bezirksgeometer in Durlach ,

der Landstraßenwärter :
Gduard Reesin Hofsgrund.

Aus dem Bereiche des Großh . Mnisteriums der Finanzen
— Domänenverwaltung . —

^ Ernannt wurden :
FR (Hinanzassistent Josef Bläß beim D-mänenamt Bühl zum

I . Gehilfen
Finanzassistent Konrad Waidler beim Domänenamt Em¬

mendingen zuni I . Gehilfen
Finanzassistent August Retzbach beim Domänenamt Offen

bürg zum ll . Gehilfen
Finanzassistent Emil Schweickert beim Domänenamt Kon¬

stanz zum II - Gehilfen
Finanzassistent Hermann Gänzler beim Kontrollbureau der

Forst - und Domänendirektion zum II . Gehilfen .
lü !» Versetzt wnrde :

Finanzasfistent Franz Herrmann beim Finanzamt Donau -
eschingen unter Ernennung zum ll . Gehilfen zum Domänen
amt Thiengen.

In den Ruhestand versetzt wurde :
Forstwart Johann Baptist Huber in Hornberg .
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— Steuerverwaltung . —

Ernannt :
Steuereinnehmereiassistent Friedrich Kübler in Mannheim

( Neckarau ) zum Kanzleiassistenten bei Großh . Finanzamt
Mosbach

sHureaugehilfr Hermann Schütz in Freiburg zum etatmäßigen
Steuereinnchmereigehilfen mit der Bezeichnung Steuer -
einnehmereiassistent bei der Steuereinnehmerei Konstanz

Untererheber Albert Geist in Kappelrodeck zum Steuerein¬
nehmer in Neckargemünd .

» ersetzt :
Aureaugehilfe Josef Meister in Ettlingen zur Steuerein¬

nehmerei Freiburg I . _

Hrrsossluachrichtkn aus drm Arrrichk i>ts DvlltrHulVtse»s.
1 . » ersetzt:

Eckert . German . Hilfslehrer in Bleibach, al » Unterlehrer
nach Unterbiederbach, Amts Waldkirch . ,

Lueger . Anna . Schulkandidatin , als Unterlehrerin nach
Oberwolfach b . d . K. , Amts Wolfach

L-ioritz . H-rmann , Unterlehrer in Frerburg , wird Schul¬
verwalter daselbst

» oe . Heinrich. Hauptlehrer , von Marbach nach Ziegelhausen .
^ Amt» Heidelberg . - . ^ «
Hohr , Marie , Unterlehrerm , von Stetten a . k . M . nach

MeerSburg. Amts Ueberlingen
Aoth , Julius , Hilfslehrer m Schwetzingen, wird Schulver -

Echä^ fner
^

Franz Anton. Hauptlehrer , von Ziegelhaufen
nach Marbach. Amt» Tauberbischofsheim

Schmid , Matthäus , Unterlehrer in Mannheim , übernimmt
eine Lehrstelle an der städtischen Handelsschule in Freiburg

Schuhwerk , Josef , Unterlehrer, , von Furtwangen nach
Singen , Amts Konstanz -

Sohns , Anton , Unterlchrer , von Unterdiederbach nach Bol¬
lenbach , Amts Wolfach

Straub , Eugen , Unterlehrer , von Oberwolfach b . d . K .
nach Freiburg

Walch , Johann , als Unterlchrer nach Mannheim .
2 . In den Ruhestand tritt :

Müller , Nepomuk , Hauptlehrer in Konstanz.
3 . Aus dem Schuldienst treten aus :

lbicker , Emma, Unterlehrerin in Singen , Amts Konstanz
Benz , Marie , Unterlehrerm in Meersburg .

Grosthcrzogliche Baugcivcrkcschulc Karlsruhe . !
* Das 26 . Schuljahr der Großh . Baugewerkeschule hat

am 3 . November 1903 mit der Eröffnung des Wintersemesters
1903/04 begonnen. Die Anmeldungen neuer Schüler waren , .wie gewöhnlich , stark eingelaufen. Von diesen wurden , den
Programmbestimmungen der Anstalt gemäß, diejenigen von der
Aufnahmeprüfung zurückgewiesen , welche das vorschriftsmäßige
Alter und die nötige Vorbildung nicht hatten oder den Aus - i
we:s über eine zweijährige praktische Berufstätigkeit nicht bei- j
bringen konnten. Nach stattgehabter Prüfung wurde die Auf- ^
nähme der Neueintretenden mit der Zahl 139 abgeschlossen und l
der Unterricht am 6 . November mit 545 Schüler gegen 619 !
im Vorjahre begonnen. Gleichzeitig wurde der im Sommer i
1903 fertig gestellte Erweiterungsbau bezogen und die erste >
Klasse der neuerrichteten elektrotechnischen Abteilung nebst dem !
Laboratorium und dem Maschinensaal anschließend an die ab- !
saldierte drifte Klasse der maschinenbautechnischen Abteilung er- j
öffnet. An dieselbe wird sich im Sommersemester 1904 die
zweite elektrotechnische Klaffe unmittelbar anschließen. Mit ;
dem Bezug des Erweiterungsbaues erhält die Anstaü auch für >
ihre verschiedenen Abteilungen ausgiebige Räumlichkeiten zur >
Aufstellung von Apparaten , Unterrichtsmodellen und technischen
Saminlungen aller Art . Für diese Zwecke sind ausschließlich die ^
beiden obersten Stockwerke vorgesehen .

Von den 645 Schülern gehören 493 dem Großherzogtum
Baden an ; die übrigen 52 Nichtbadener stammen hinsichtlich
ihres Geburtsorts aus folgenden Ländern : 7 aus Preußen ,
20 aus Bayern (darunter 9 aus der Rheinpfalz ) , 1 aus Sach¬
sen , 9 aus Württemberg , 6 aus Hessen, 4 aus Elsaß -Lothringen ,
1 aus Sachsen-Meiningen , 2 aus der Schweiz , 1 aus Oester¬
reich und 1 aus Frankreich.

Me Gesamtanstalt umfaßt , von der Abteilung zur Heran¬
bildung der Gewerbelehrer abgesehen , 22 Klassen .
Außer dem Mrektor wirken an derselben 40 Lehrkräfte ; dazu
kommen ein Verwaltungsassistent, ein Kanzleigehilfe, ein
Monteur , ein Hausmeister, drei Mener und ein Heizer.

Me Frequenz der einzelnen Abteilungen ist fol¬
gende: 1 . Hochbautechnische Abteilung 312 ( im Vorjahr 303 ) .
2 . Bahn - und ftefbautechnische Abteilung 72 ( 75 ) . 3 . Ma¬
schinenbautechnische Abteilung 117 ( 112 ) . 4 . Elektrotechnische
Abteilung 4 (— ) . 6 . Abteilung zur Heranbildung der Ge¬
werbelehrer 40 ( 29 ) .

Vor dem Eintritt in die Anstaü haben die derzeitigen Bau¬
gewerkeschüler nachstehende Schulen besucht : Gymnasien bezw.
Realgymnasien 18, Realschulen 67 , Seminarien 13 , Gewerbe¬
schulen 443 , Volksschulen und Privatunterricht 4.

Das Durchschnittsalter sämtlicher Schüler , welchesim Vorjahre 21,27 Jahre betrug, beträgt im laufenden Seme¬
ster 20,67 Jahre .

In praktischer Tätigkeit waren , den Bestimmungender Aufnahmebedingungen entsprechend , vor dem Eintritt in die
Anstalt — abgesehen von den 40 Gewerbelehrern, welche hin¬
sichtlich einer solchen Tätigkeit besonderer Vorschrift unter¬
worfen sind — alle Schüler, und zwar durchschnittlich mit 4,68
Jahren gegen 4,82 im Vorjahr .

Die 493 badischen Landesangehörigen verteilen sich ziemlich
gleichmäßig auf die 11 Kreise bezw . 53 Amtsbezirke des Lan¬
des von welch' letzteren nur Adelsheim und Boxberg nicht ver¬
treten sind . Der Kreis Karlsruhe (mit 173 Schülern ) stehr
naturgemäß überragend an der Spitze , dann kommt Mannheimmit 57, Mosbach 46, Heidelberg 43 usw. Me kleinste Schüler¬
zahl weist der Kreis Lörrach mit 16 auf.

Der männlichen Einwohnerzahl der Kreise nach ist die Fre¬
quenz der Anstalt aus den Kreisen Karlsruhe mit 0,95 , Mos¬
bach mit 0,62 , Villingen mit 0,68 pro Tausend am stärksten,die aus den Kreisen Konstanz mit 0,32 , Lörrach mit 0,29 und
Offenburg mit 0,19 am schwächsten.

machten zwar im allgemeinen befriedigenden Eindruck und
würden zu anderen Zeiten vielleicht den Anstoß zu einer Be¬
wegung aegeven haben . Bei der jetzigen Unlust der Speku¬
lation gingen aber die Vorgänge ziemlich eindruckslos vor¬
über . Bankaktien sind durchweg etwas niedriger . Man
glaubt jedoch daß nach Ueberwindung der Liquidation, und
vorausgesetzt, daß die Politik keine ernsten Störungen bringt
wieder eine Reprise zu erwarten ist . Es verdient dabei dar¬
auf hingewiesen werden , daß eine große Anzahl neuer Emis¬
sionsgeschäfte in Vorbereitung ist . Größerer Beachtung
erfreuten sich Wiener Bankverein .

Auf dem Montangebiete sind Eisenaktien etwas
schwächer, weil in New - Uork Lohnherabsetzungen vorgenommen
werden . Man geht von der Ansicht aus , daß jede Verbilligung,

> welche drüben in der Produktion erzielt wird, die Konkurrenz-
! fähigkeit der amerikanischen Werte auf dem Weltmärkte er -
! höht . Im übrigen brauchen die Verhältnisse unseres heimi-
j schen Eisengewerbes keineswegs mit Sorgen betrachtet zu wer -
! den, da der inländische Konsum lebhaft bleibt, und die Chancen

für die Bildung des Stahlwerkverbandes günstig lie¬
gen . Namentlich ist auch die Stellung der oberschlesischen
Werke zu dem Verband eine wohlwollende .

! Hinsichtlich der Erneuerung des Kohlensyndi -
kates auf erweiterter Basis sind nun alle Schwierigkeiten
als überwunden zu betrachten. Die zwei bisher noch dissen¬
nerenden Zechen sind nicht bedeutend genug, als daß man von

! ihrem Verhalten die endgültige Entschließung abhängig machen
! könnte. Der neue Vertrag soll daher am 29 . Dezember end -
l gültig vollzogen werden.
! Bevorzugt waren besonders Gelsenkirchner , da von
j neuen Fusionen die Rede war .

Kaliaktien sind etwas schwächer.
Elektrizitäts - und Zementaktien , die vor-

l übergehend gleichfalls herabglitten , konnten schließlich wieder
! anziehen . Hinsichtlich des süddeutschen Zementverkaufsvereines
' ist zunächst ein Provisorium erreicht worden. Ob man zu einem
^ definitiven Uebereinkommen gelangt , hängt noch von weiteren
^ Verhandlungen ab.
! Die in der letzten Woche gestiegenen Röhrenkessel" Dürr schwächten sich etwas ab . Dagegen konnten Gritz -
! ner und Wittener anziehen.
> Vereinigte Kunstseide waren sprungweise in die
> Höhe gegangen , mußten dann aber ziemlich empfindlich nach¬

geben, da in der außerordentlichen Generalversammlung das
! Mißfallen über die Kurstreibereien ausgedrückt wurde. Zu-
^ gleich wurde erwähnt , daß die Politik der Gesellschaft zunächst
! darauf gerichtet ist , eine innere Konsolidierung herbeizu-
^ führen , und daß deshalb auf außerordentlich hohe Dividenden

nicht zu rechnen sei . Für 1903 wird das Erträgnis auf
! 15 Proz . taxiert .

Unter den Transportwerten mußten Staats -
bahn ihren Preis etwas ermäßigen , während Lombarden
ziemlich behauptet blieben. Eine wesentliche Besserung weisen
Gotthard auf , da man mit zunehmender Sicherheit auf die
Verstaatlichung rechnet. Italienische Bahnen und
Prince Henri sind abgeschwächt. Fest hielten sich Pfäl¬
zische Bahnen . Schiffahrtsaktien sind niedriger ,
da man mit der Möglichkeit rechnet , daß eine kriegerische Ver¬
wicklung auch dem Schiffahrtsverkehr Unbequemlichkeiten be¬
reiten dürfte .

Privatdrskont : 3V« Proz . ^
Nachstehend unsere Tabelle :

Ainanziesse Armdschau.
-o - Frankfurt , 23 . Dezember.

Das Verhältnis zwischen Japan und Rußland , das sichin den letzten Tagen in höchst unerfreulicher Weise entwickelt
hat , wurde zeitweise vielleicht doch etwas allzu pessimi¬
stisch beurteilt . Die Lage ist nicht derart , daß an der Mög¬
lichkeit einer friedlichen Lösung verzweifelt werden müßte .
Jedenfalls aber scheint eine Entscheidung zunächst hinausge¬
zögert zu werden, und wenn Zeit gewonnen, ist schon viel
gewonnen. Die Stimmung für Rentenpapiere , die
namentlich an der Londoner Börse vorübergehend recht ungünstigwar , hat sich schließlich wieder um eine Schattierung befestigt.
Immerhin bleiben Russen , Argentinier , Türken ,C h i n e s e n wesentlich niedriger . Auch die meisten anderen
Staatsfonds glitten herab, so Bulgaren , Griechen ,
Spanier , Ungarn usw . Mexikaner konnten
schließlich nennenswert anziehen, da der Silberpreis sich in
steigender Richtung bewegt .

Unsere heimischen Staatsfonds konnten sich der
matteren Strömung gleichfalls nicht entziehen, zumal Geld
wie dies bei der Nähe des Jahresschlusses nicht anders zu er¬
warten ist, einen höheren , Leihpreis bedingt. An der Börsewurden Prolongationsgelder mit etwa 6 Proz . be¬
zahlt , und der Privatdiskont stieg auf 3V. Proz .
Immerhin sind es nicht gerade Verhältnisse, welche die Börsen -
bewegung genieren müßten . Aber die Zurückhaltung , die all- '
gemein bestand , erklärt sich auch zur Genüge daraus , daß eine
mehrtägige Unterbrechung des Geschäfts durch das Weihnachts¬
fest bevorsteht. Die Kapitalerhöhung der Dis¬
kontogesellschaft und die neuen Betrachtungen über
Aufsaugungen und Fusionen im Bankgewerbe

18 . Dez . 23 . Dez .
Deutsche Reichsanlethe 102 35 102 .50

91 .85 91 .80
3 '/, °/, Preußische Konsols 102 .10 102 .20
3"/o „ „ 9190 92 .—
3*/r "/- Bad . Obl . abgeftempelt 101 .20 101 .—
8°/, Badische Obligationen 91 .10 91 .60
3 '/, °/„ Bayern 10130 101 .15
8°/ , Bayern 91 .30 9160
4°/o Italienische Rente 103 .75 103 .20
4" , Ungarische Goldrente 100.70 100 50
4"/, Ungarische Kronenrente 99 .25 99 .10
5°/ , amort . Silber -Mexikaner 41 .95 41 .60
5"<n Gold -Mexikaner 10l .20 101 .70
Oesterretchtsche Kreditaktien 217 - 217 .10
Diskonto -Kommandttanreile 198 90 198 .40
Oesterr . Staatsbahn -Akiten 146 .- 145 .60

„ Lombardische Aktien 17 .45 1730
Gotthardaklien 190 .50 194 . -
Laurahütte -Aktien 240 - 238 90
Bochumer Bergbauaktien 191 .50 192 —
Gelsenktrcher Bergbauaktien 217 .70 220 .—
Harpener Bergbauaktien 204 50 205 .—
Hibernia 214 50 216 -
Baviscbe Anilin 459 80 459 50
Türkenlose 142 .60 140 .20

«Literatur .
„Bon den Universitätsgebäuden Heidelbergs " von Fritz

Hirsch . ( Heidelberg, Winter . 1903. ) In der Schrift
würdigt der Verfasser, wohl als der erste, sämtliche Universitäts¬
gebäude, „ ante Heiäeldergam ckeletam " und « post
HeickelberxLm ckeletsm"

, einer Darstellung wesentlich vom
technischen Standpunkt aus . Die Gebäude ante Heickel-
der ^am ckeletain führt er uns an der Hand von Merians Pano¬rama und eines im Universitäsarchiv erhaltenen Lageplanerdes 17 . Jahrhunderts vor ( Abbildung Nr . 1 ) , „ der zwar maß¬
stäblich ungenau , doch zur ungefähren Orientierung sehr wert¬
voll ist "

. Aus diesem Abschnitt heben wir die Schilderung des
Casimirianums und die Mitteilung zweier Baupläne und Vor¬
anschläge für einen im Jahre 1619 beabsichtigten monumentalen
Neubau des collegium principis ( östlich des heutigen Lud¬
wigsplatzes ) als besonders interessant hervor, als bemerkens¬
werte technisch« Einzelheit , daß die Schöpfer dieser Pläne , zwei
Mannheimer Werkmeister, und der berühmte Architekt des Frie¬
drichsbaues , Joh . Schoch, die Absicht gehabt , « die roten Hau¬
steine von Anfang an durch den Tüncher rot anstreichen zu
lassen"

, „entsprechend einem allgemeinen Brauche der Zeit " ,die „ eine forcierte , feurige Farbenwirkung erzielen , die Natur
korrigieren und die Steine so rot sehen wollte , wie sie Scharferin der Kapelle des Friedrichsbaues malen ließ "

. Gerne hättenwir in diesem Abschnitt näheres von der Sapienz, dem ehemali¬
gen Augusttnerkloster, vernommen; kaum gedacht ist der Heilig¬
geistkirche , die doch materiell wie ideell so enge mit der Uni¬
versität verknüpft gewesen und deren Baugeschichte bis heute
ungebührlich vernachlässigt ist .

Enthält schon dieser erste Abschnitt eine Fülle kulturgeschicht¬lichen Materiales , so werden wir im zweiten Teile, „postz



/

Heiäeibergam aeiersm "
, Minen in den Ltrom Oer Zeiten gestellt .

Alle Häuser der Universität liegen in Schutt und Trümmer ;
den schönsten und größten der ihr gehörigen Plätze , der für den
Neubau eines großen Kollegienhauses in erster Linie in Be¬
tracht kam , beanspruchen und ersiegen durch kurfürstlichen
Machtspruch die Jesuiten für ihre Kollegien und Kirche .

Um auf dem jetzt noch einzig geeigneten Platz des früheren
Casimirianums ein Kollegienhaus erstellen zu können, fehlt
es der Universität an Geld, so daß sie auf Befehl des Fürsten
in den Jahren 1699—1724 einen Oedplatz, einen Garten
nach dem andern — zum schweren Schaden einer späteren
Zeit — verkaufen muß und trotzdem die äomus Willielmiana
erst 1728 vollendet wird . Sind deren Grundrisse schlecht , so er¬
scheint die Fassade dem Verfasser „als eine den Zeitgeschmack,
auch den unsrigen , überdauernde , achtunggebietende Leistung" .
Als Architekten hat Hirsch den Heidelberger Baumeister Brüf -
nig ermittelt , der auch die ( bisherige ) Universitätsbibliothek
geschaffen . Wenn übrigens Verfasser die Beseitigung des vom
Stukator Joh . Batt . Clerici geschaffenen — in der Folge ent¬
stellten — Aulaschmuckes im Jahre 1886 als „ eine bedauer¬
liche Folge eines verirrten Zeitgeschmackes " erscheint , so muß
doch betont werden , daß die alte Aula nie die intime Stim¬
mung hervorgerufen , wie das von Durm geschaffene Werk .
Die fast unübersehbaren Neubauten des 19 . Jahrhunderts
hat der Staat errichtet , nachdem Zeitläufte und das weise Re¬
giment Karl Friedrichs das verderbliche Privileg der wirt¬
schaftlichen Selbständigkeit der Hochschule beseitigt. Und nun
ist eS bemerkenswert, wie die Stadt Heidelberg, die der 1386
bis 1803 von allen Hasten befreiten Universität sich materiell
Wohl stets versagt , nunmehr im Jahre 1827 zum ersten Male
Hilfe bietet, durch Vorschuß von 12 000 Gulden zum Ankauf
des Bibliotheksgebäudes.

Die vorliegende Arbeit ist nicht bloß etwa eine verdienst¬
liche Zusammenstellung bereits bekannten Materials , sondern
bietet bemerkenswerte Ergebnisse eigener Forschung. Etliche
Druckfehler ( in den lateinischen Bauinschriften ) wird der Kun¬
dige leicht verbessern. Bezüglich der vom ehemaligen Mittel -
tortum auf das Universitätstürmchen gewanderten Martins¬
glocke verweisen wir auf den Martinsturm des wie Heidel¬
berg einst der Wormser Diözese angehörigen Ladenburg.

L . 8 .
* (Der „Gothaer " . ) Der wie üblich etwa 14 Tage vor dem

Wcchnachtsfeste im rührigen Verlag von Gustav Perthes
erschienene „Gothaische genealogische Hofkalen¬
der nebst diplomatisch-statistischem Jahrbuche 1904 " hat keine
wesentliche Neuerungen in Form und Einteilung in diesem ,
seinem 141 . Jahrgang erfahren . Nach wie vor besteht der
erste Abschnitt , genannt „ Genealogisches Jahrbuch " mit
dem Familienstande der europäischen Fürsten , der deutschen
Standesherren und der meisten nicht souveränen fürstlichen
Häuser Europas aus den drei Abteilungen : I . Genealogie der
europäischen regierenden Fürsten nebst allen zur Nachfolge be¬
rechtigten Zweigen ihrer Häuser , sowie der seit Anfang des 19.
Jahrhunderts entthronten europäischen Fürstenhäuser . II . Ge¬
nealogie der deutschen Standesherren , nämlich der deutschen ,
vormals reichsständischen , jetzt standesherrlich untergeordneten
fürstlichen und gräflichen Häuser , denen das Recht der Eben¬
bürtigkeit mit den regierenden Fürstenhäusern zusteht ;
III . Genealogie von anderen , nicht souveränen fürstlichen
Häusern Europas , nämlich der übrigen deutschen und öster¬
reichischen fürstlichen Häuser , der Herzogshäufer von Belgien,
Frankreich, Großbritannien und Irland , sowie von italienischen,
russischen und spanischen Fürstenhäusern . An Bildern bietet
der neue Jahrgang das Bildnis des neuen Papstes Pius X .
und des neuen Serbenkönigs Peter I . ; dazu kommen noch der
voriges Jahr auf den Thron gelangte König Georg von
Sachsen und der zum fünften Male wiedergewählte Präsi¬
dent der Vereinigten Staaten von Mexiko , Porfirio Diaz .
Der Kunstwert dieser von Th . und A . Weger in Leipzig für die
Gothaer gefertigten Kupferstiche ist bekannt.

Die Veränderungen im zweiten Abschnitte des „ Hof¬
kalenders"

, welcher den Namen „Diplomatisch-statistisches Jahr¬
buch " führt , sind naturgemäß viel erheblicher , als diejenigen
der anderen Teile . Es handelt sich da um das Verzeichnis der
obersten Zivil- und Militärbehörden der wichtigsten - .Staren der
Welt , einschließlich der diplomatischen Vertreter , ferner um
die statistischen Verhältnisse dieser Länder . Die Redaktion steht
da Wohl jeweils vor der schwierigsten Aufgabe; sie stellt aus¬
drücklich fest, daß „ sich da durchzufinden nicht möglich wäre
ohne die höchst dankenswerte tatkräftige Unterstützung der mei¬
sten Staaten und ihrer Gesandtschaften" .

Für die Politik des abgelaufenen Jahres bieten die staat¬
lichen , statistischen und persönlichen Angaben ein getreues Spie¬
gelbild. Erweiterte Angaben werden über China und die
Türkei gemacht , auf Grund überaus dankenswerter Beihilfe
der deutschen Gefandtschaft in Peking, sowie der deutschen Bot¬
schaft in Konstantinopel und der türkischen Gesandtschaft in
Cetinje. Im Nachtrage hat noch die einzige neue Staatenbil¬
dung des abgelaufenen Jahre , die Republik Panama , Auf¬
nahme finden können .

Gottesdienste .
25 Dezember .

Evangelische Stadtgemet«»«.
I . W e i h n a ch t s f e st.

Kollekte . Beim Ausgang aus sämtlichen Gottesdiensten
wird eine Kollekte erhoben für die Anstalten zur Rettung sittlich
verwahrloster Kinder

Stadtkirche.
' /,9 Uhr Militärgottesdienst : Herr Militäroberpfarrer S chloe -

mann .
10 Uhr (mit Abendmahl) : Herr Stadtpfarrer Rapp .

6 Uhr : Herr Stadtvikar Bauer .
Kleine Kirche.

9 Uhr : Herr Stadtpfarrer Mühlhäußer .

Schlohkirche .
10 Uhr : Herr Hofprcdiger Fischer .

Johanneskirche.
>/,9 Ubc : Herr Stadtpiarrrr Ziegler .
10 Uhr (mit Abendm hl ) : Herr Stadtpfarrer v . Brückner .

6 Uhr liturgischer Gottesdienst - Herr Stadtvikar John .
Christuskirche.

10 Uhr (mit Abendmahl) : Herr Stadtpfarrer Rohde .
6 Uhr : Herr Stadtvikar vr Ott .

Karl Wilhelm - Schule.
' /,10 Uhr : Herr Stadpsarrer Weidemeter .

Gartenstraße 22.
' /,10 Uhr : Herr Stadtvikar John .

Kriegstraße 44.
2 Uhr Audachtstunde für Taubstumme : Herr Hanptlchrer

Frttz .

Lmtampenyanittuche .
Vormittags 10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Ziegler .
Nachmittags 4 Uhr II . lit . Weihnachtsfeier : Herr Stadtvikar

Stetnmann
Evangelischer Gottesdienst im Stadtteil Miihldnrg.

(Turnhalle , Hardtstratze 3.)
Vorm . ' /zlO Uhr Gottesdienst : Herr Hofdiok . vr . Frommel .
Nachm . 3 Uhr Gemeindehaus Abendmahl : H -rr Dekan Ebert .

Die Vorbereitung geht unmittelbar vorher.
Gottesdienst in Beiertheim ( altes Schulhau») .

S Uhr (mit Abendmahl) : Herr Stadlvikar Bauer .
Evangelisch- lutherische Gemeinde.
( Friedhofkapelle, Waldhornftratze.)

Vormittags 10 Ubr Haup .qottesdienst. Abendmahlsfeier. Beichte' /,10 Uhr : Herr Pfarrer Herrmann .
Kollekte : Onertorium für das Pfarramt .

» « Ih - Iisch -
Hochheiliges Wethnachtsfest .

Hauptkirche St . Stephan .
5 Ubr Festgeläute.' /,6 Uhr feierliche Chri st mette (Engelamt) mit Segen

und 1 « veum Nach der Chrtitmette Htrten -
messe mir Gesang deutscher Wethnachtslieder.' /.7- 8 Uhr hl . Messen .' /,9 Uhr Milttärgottesdienst : Herr Militäroberpfarrer Ber¬
ber t ch .

V,lO Uhr Festgottesdienst : Predigt und levitiertes Hochamt
mit S . gen' /«12 Uhr Kindergottcsdienst.

3 Uhr feierliche Vesper.
BornhardniMrche.

6 Uhr Christmette.
^/«7 Uhr Htrtenmesse und heilige Messen .' /,S Uhr Kindergottesdienst.' /,10 Uhr Predigt und levitiertes Hochamt mit Segen und

Dv Oeuin'/,3 Uhr feierliche Vesper mit Segen - darnach Generalabsolution
für die Mitglieder des dritten Ordens .

5 Uhr Kindheit Istufest mit Predigt und Lichterprozession der
Kinder. Kollekte für Kmdheit Jesu - und Boni-
fatiusveretn .

Piehfrauenkirche.
6 Uhr feierliche Christmctte mit Do vouw .
7— >/,8 Uhr hl. Messen .

i/,9 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt .
'/,10 Uhr Predigt und feierliches Hochamt mit Segen .

11 Uhr hl . Messe .' /,3 Uhr feierliche Vesper mit Segen .
St . Bonifatiuskirche ( Goethestraße ) .

6 Uhr feierliche Christmettc mit Segen , darnach Hirtenmefse
und hl . Messen .

i/,9 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt .' /,10 Uhr Predigt und feierliches Hochamt mit Segen .
i/,3 Uhr feierliche Vesper mit Segen .

St . Binzentiuskapelle.
6 Uhr Christmettc, darnach Austeilung der hl. Kommunion.
7 Uhr hl . Messe .
8 Ubr Amt.' /,6 Uhr Herz-Jesu -Andacht

Ludwig Wilhelm -Krankenheim.
11 Uhr hl . Messe .

St . FranziskuShans ( Grenzstraße 7) .
8 Uhr Amt .

St . Peter - und Paulskirche im Stadtteil Mühlburs .
i/,6 Uhr feierliche Christmettc mit Do Vouva, hierauf Aus¬

teilung der hl. Kommunion.
-/,7 Uhr hl. Messen .

7 Hirtenamt mit Austeilung der bl . Kommunion.
i/,10 Uhr Hruptgottesdienst mit Predigt und Segen .

2 Uhr feierliche Vesper mit Segen .

<Alt -) Katholische Stadtgemeind « .
Anferstehungskirche.

8 Uhr Frühmesse mir Bußandacht und Spendung der hl .
Konununion.

10 Uhr Hocham : wir Predigt und Spendung der hl. Kom¬
munion . Buhandachk '/,10 Uhr.

Die Gottesdienste für den 26 . und 27 . Dezember
befinden sich im Hauptblatte .

Starrdesöuchauszüge.
Geburten .

12 . Dezember .
Martha Pauline , V . : Wilhelm KaUffmann, Anwaltsgehilfe .

13 . Dezember .
Erna Hermine Pauline , V . : Hermann Schnarrenberger , Ver-

waltungsattuar .
14 . Dezember .

Wilhelm Karl Johann , V . : Wilhelm Längin , Kaufmann .
Irma , V . : Karl Seiberlich , Händler .
Maximilian , V . : Lorenz Bätzler, Privatdiener .
Hilda Martha Marie Katharina , V . : Ludwig Gushurst , Bahn -

assistent .
16 . Dezember .

Erwin Heinrich Philipp , V . : Emil Held, Kaufmann .
Eugen Franz , V . : Theodor Orlikowski, Maler .

16 . Dezember .
Maria Anna , V . : Josef Bernauer , Fabrikarbeiter .
Wilhelm, V . : Gustav Lichtenberger, Blechnermeister.
Friedrich, V . : Theodor Uehlin, Gastwirt .
Margarethe Stefanie , V . : Robert Mahsack , Postassistent.
Karl Georg , V . : Johann Bretz , Wagenbauer .
Adolf Johann , V . : Martin Langeneckcrt, Schäftemacher.

17 . Dezember .
Hilda Paula , V . : Xaver Haller , Zuschneider .
Arthur , V . : Gerhard Muser , —-greiner .
Irma , V . : Leopold Glcitzle , Stadttaglöhner .
Wilhelm, V . : Josef Gnirtz, Schlosser .

18 . Dezember .
Karl , V . : Emil Vogt, Taglöhner .
Kella, V . : Philipp Süß , Fabrikant .
Anna Margaretha , V . : Karl Schweickert , Wagenführer .

19 . Dezember .
Margaretha Elisabeth« , V . : Bartholomäus Rabe, Lackierer.
Paula Mathilde , V . : Julius Jörger , Hausdiener .
Lina Regine , V . : Christian Tritt , Glaser .
Karl , V . : Heinrich Warth , Maler .
Dora Erna , V . : Gustav Doldt , Tüncher.

20 . D e z e ui o c r . *
Mina Luise , V . : Wilhelm Schoch, Schuhmacher.Karl , V . : Friedrich Schneider, Fuhrmann .
Rudolf , B . : Johann Kuch, Kaufmann .
Richard Hans , V. : Johann Jost , Mechaniker.

21 . Dezember .
Hans Peter Heinrich, V . : Karl Plön , Tapezier .

Eheaufgevote.
19 . Dezember .

Gottlieb Renz von Gomaringen , Schmied hier , mit Marie Bil»
ling von Gomaringen .

Wilhelm Ball von Mewe, Sergeant hier , mit Luise Ludwig v«,Steine nbronn .
Adam Kolb von Schriesheim, Schneider hier , mit Frieda Hirschvon Wagenstadt.
Max Bopp, Schneidermeister hier , mit Luis« Steuerwald vo»

Neustadt.
Ludwig Hummel, Hochbautechniker hier , mit Luise Dietschlevon hier.
Robert Schmidt, Schlosser hier, mit Margarethe Hirschle von

Zeiskam.
Albert Enghofer vom Mühlhausen , Metzger hier , mit Anna

Mühlthaler von Mannheim.
Eheschließung« ».

19 . Dezember .
Rudolf Schweigert von Heidelberg, Kutscher hier, mit Emm»

Schmidt von Erlendorf .
Arnold Reinharth von Neuweiler , Gipser hier , mit Sophia

Hang von Hirschau.
Valentin Mnk von Herrensohr , Sanitätssergeant hier , mW

Luise Schwarz von Eisingen.
Joseph Kniel von Stockbronn, Schlosser hier, mit Katharina

Söllner von Sorrnenricd.
Hermann Koch von Mahlum , Sattler hier , mit Maria Gall vo»

Zavelstein.
Adam Weißmann von Wachenheim, Metzger hier , mit Arm»

Heller von Gießen.
Georg Seitz von Schweinfurt , Packer hier , mit Hermine Koch

von Aidhausen.
Karl Hamkens von Tönning , Ingenieur in Köln, mit Mari »

Schütz von hier.
Robert Gerbert , Maschinenmeister hier , mit Wilhelmine Föh¬

renbach von Sinsheim .
Todesfälle.

16 . Dezember .
Wilhelmine. 2 I . , V . : Maximilian Zimmermann , Kolporteur .

17 . Dezember .
Otto Meerwarth , ledig, Soldat , 21 I .
Elisabethe, Witwe von Hugo Kirchgäßner, Hanptlchrer , 64 I .
Karl Götz, Witwer , Privatier , 85 I .

18 . Dezember .
Julius Rettinger , Ehemann , Geh. Finanzrat , 53 I .
Konrad , 3 M . 1 T .. V . : Konrad Hamers , Kaufmann .
Otto . 3 M . 28 T . . V . : Karl Zapf . Restaurateur .

19. Dezember .
Adolf, 2 M . 26 T . , V . : Friedrich Scheffel, Gasarbeiter .
Ph ' lipp Walz , Ehemann , Installateur , 58 I .
Josefine , 1 I . 9 T . , V . : Friedrich Braun , Schreiner .
Lina , 7 M . 12 T „ V . : Wilhelm Böhringer , Damenschneider.
Hugo, 6 M . 17 T . , V . : Arthur Kramm , Expedient.
Katharine , Witwe von Konrad Kleber, Schlosser , 72 I .
Johanna Gelbarth , ledig, ohne Gewerbe, 81 I .

20 . Dezember .
Scholastika, Witwe von Franz Kolb , Bahnarbeiter , SV I .
Maria , 1 I . 22 T . , V . : Jakob Merkle. Küfer.
Wilhelm Ehlinger , Ehemann , Theaterdiener a . D . , 68 I .

21 . Dezember .
Ludwig, 1 I . 3 M . , V . : Karl Beiler , Schlosser .
Amalie, . Witwe von Ludwig Walz , Sattlermeister , 75 I .
Charlotte , 2 M . 6 T . , V . : Eduard Braun , Schmiedmeister.
Mathilde , Witwe von Theodor Linck, Photograph , 79 I .
Arthur Josef , 9 M . 18 T . , V . : Arthur Stolz , Mechaniker.Emma . 8 M . 12 T . , V . : Ludwig Scheuerpflug , Maurer .

22 . Dezember .
Anna , 1 I . 3 M . 21 T . , V . : August Bimmler , Schreiner .

Hroßherzogliches Koftyealer .
Im Hofthrater in Karlsruhe .

Sonntag , 27 . Dez. 13 . Vorst, außer Ab . ( Mittelpreise .).
„Frau Holle " , Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von C . A.
Görner , Musik von E . Spies . Anfang 5 Uhr, Ende gegen 8 Uhr.

Bei dieser Vorstellung
'

ist es gestattet, daß eine erwachsene
Person ihren Platz mit einem Kinde teilt , oder daß für zwei
Kinder eine Eintrittskarte gelöst wird .

Dienstag , 29 . Dez. Mt . O . 26 . Ab . -Vorst. ( Mittel¬
preise . ) „Josef und seine Brüder " , Oper in 3 Akten von A.
Duval , Musik von Mehul . Anfang 7 Uhr, Ende nach 9 Uhr.

Donnerstag , 31 . Dez. Abt. 8 . 26 . Ab . -Vorst. ( Mittel¬
preise . ) „Der Hochtourist " , Schwank in 3 Akten von Curt
Kraatz und Max Real . Anfang 7 Uhr , Ende halb 10 Uhr.

Freitag , 1 . Jan . Abt. 71 . 27 . Ab . -Vorst. ( Mittelpreise .)
Neu einstudiert : „Die verkaufte Braut " , komische Oper in 3
Akten von K . Sabina , Deutscher Text von Max Kalbeck, Musik
von Friedr . Smetana . Anfang halb 7 Uhr.

Samstag , 2 . Jan . 14 . Vorst, außer Ab . ( Große Preise .)
Einmaliges Gastspiel der Grohh . Bad . und Herzogl. Sächsischen
Kammersängerin Ernestine Schumsnn - Heink . Neu einstudiert :
„ Der Prophet " , große Oper mit Ballet in 5 Akten nach dem
Französischen des Eugen Scribe , deutsch von Bellstab, Musik
von Meyerbeer . Fides : Ernestine Schumann -Heink . Anfang
7 Uhr.

Vorverkauf an Abonnenten am Montag , den 28 . Dezember»
nachmittags von 3 bis 6 Uhr ; Reihenfolge L , iV , 8 . Allge¬
meiner Vorverkauf vom Dienstag , den 29 . Dezember, vormit¬
tags 9 Uhr an . - 'Äß

Sonntag , 3 . Jan . Abt. L . 27 . Ab .- Vorst. ( Mittelpreise . )
„ Das Kittchen von Heilbronn" , Schauspiel in 5 Akten und einem
Vorspiel von Heinrich von Kleist . Für die Bühne eingerichtet
von Eduard Devrient . Anfang halb 7 Uhr, Ende halb 10 Uhr.

Im Festhallesaal Karlsruhe :
Montag , 28 . Dez. Zum Gedächtnis von Hector Berlioz

wiederholt : Zum Vorteil der Hoftheaterpensionsanstalt : „Faust»
Verdammung" , dramatische Legende in vier Abteilungen von
Hector Berlioz . Anfang halb 8 Uhr, Ende 10 Uhr.

Preise : 3 M . , 2 M . , 1 M.
Während der Weihnachtsfeiertage findet der Billetverkauf

an der Theaterkassestatt .
Im Theater in Baden :

Mittwoch, 30 . Dez . 10 . Ab . - Vorst. Neu einstudiert : „Fran
Holle " , Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von C . A. Görner ,
Musik von E . Spies . Anfang 6 Uhr , Ende gegen 9 Uhr.

Bei dieser Vorstellung ist es gestattet , daß eine erwachsene
Person ihren Platz mit einem Kinde teilt , ooer daß für zwei
Kinder «ine Eintrittskarte gelöst wird .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .



v- ürgeriitt »'- Rcc1,ioirrc >ke .
Aufgebot .

F .732 .2. 1 . Nr . 20947 . Ueberlingen.
Schmied und Landwirt Mathäus
Hofer in Neufrach hat die Todeserklä¬
rung seines Sohnes , des Schmieds
Heinrich Hofer, geboren am 10. Juli1886 zu Neufrach, beantragt .

Heinrich Hofer hatte seinen letzten
inländischen Wohnsitz in Neufrach und
ist seit dem Jahre 1892 verschollen .

Aufgebotstermin vor Gr . Amtsgerichtl' eberligen ist bestimmt auf :
Dienstag , den S . August 1904,

vormittags halb 11 Uhr.
Es ergeht die Aufforderung :

1 . an den Verschollenen , sich späte-
stens im Aufgebotstermin zu mel¬
den, widrigenfalls die Todeserklä¬
rung erfolgen wird.

2 . cm alle, welche Auskunft über Le¬
ben und Tod des Verschollenen zu
erteilen vermögen, spätestens im
Aufgedotsterimne dem Gerichte
Anzeige zu machen .

Ueberlingen, den 16 . Dez. 1903.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts.

Wiesele.
Koulnrse.

J .771 . Nr . 38 354 . LSrrach . In
dein Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Landwirt Johann Moser
Eheleute in Welmlingen ist zur Ab¬
nahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters , zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverzeichnis
und zur Beschlußfassung der Gläubi¬
ger über die nicht verwertbaren Ver¬
mögensstücke der Schlußtermin auf

Dienstag , de« 12 . Januar 1904,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hier¬
selbst , Zimmer Nr . 6/7 , bestimmt.

Lörrach, den 21 . Dezember 1903.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts:

Kimmig .
F .770 . Nr . 37 886 . Lörrach . In

dein Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Mechanikers Karl Birken-
mairr in Lörrach ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegendas Schlutzverzeichnis und zur Be¬
schlußfassung der Gläubiger über die
nickst verwertbaren Vermögensstücke der
Schlußtermin auf

Montag , den 18. Januar 1904,
vormittags 10 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgerichte hier-
sklbst, Zimmer Nr . 1 , bestimmt.

Lörrach, den 21 . Dezember 1903 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts:

Kimmig.
F .844 . Lörrach . Fm Konkurs ge¬

gen Johann Moser Eheleute in
Welmlingen wurde die Vornahme der
Schlutzverteilung gerichtlich genehmigt.
Der verfügbare Massebestand beträgt
830 M - 37 Pf . , die bevorrechtigten
Forderungen betragen 7 M . 34 Pf .,
die nicht bevorrechtigten Forderungen
betragen 2667 M . 39 Pf .

Das Verzeichnis der zu berücksichti¬
genden Forderungen liegt bei der Ge¬
richtsschreiberei Lörrach auf .

Lörrach, den 23. Dezember 1903.
Der Konkursverwalter :

E . Engler .
F . SS9 . Nr . 14 964 . Waldkirch .

Das Konkursverfahren
über das Vermögen des
Fabrikanten August Schul -
tes von Altsimonswald be¬
treffend.

Zur Abnahme der Schlußrechnung
Ides Verwalters , zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlutzver -

I zcichnis der bei der Verteilung zu be-
l rücksichtigenden Forderungen , sowie zur
« Anhörung der Gläubiger über die Er -
litattung der Auslagen und die Ge-
llvährung einer Vergütung an die Mit -
I Glieder des Gläubigerausschusses ist
süer Schlußtermin bestimmt aus

Donnerstag , den 21 . Januar 1904,
vormittags 10 Uhr,

Ivor dem Amtsgerichte Hierselbst.
Waldkirch , den 22. Dez . 1903.

Großh . Amtsgericht,
gez. Stegmüller.

Dies veröffentlicht:
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Giif-ler.
F .845 . Breisach . In dem Kon -

Ibirs über das Vermögen des Gutsbe¬
isitzers Heinrich Hirtler von Kiechlins -
I bergen soll die Schlutzverteilung er -
Isolgen. Hierzu sind 4976 M . 68 Pf .
ßtersügbar und 166 M . 67 Pf . bevor¬
rechtigte nnd 95 054 M . 87 Pf . nicht
Ibevorrechtigte Forderungen zu berück-
I sichtigen.
ßBreisach, den 23 . Dezember 1903.

Der Konkursverwalter :
Wilh. Bögtle, Rcchtsagent.

, F .798 . Nr . 8998 . Mannheim. In
I °em Konkursverfahren über das Ver¬
lagen des Malermeisters Philipp
lAickel in Rheinau -Stengelhof ist zur
Wnahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters und Zur Erhebung von Ein -
Idendungen gegen das Schlußverzeich -

der bei der Verteilung zu berück-
iMigenden Forderungen Schlußter-
I>»in bestimmt auf :

Mittwoch , den 13. Jannar 1904,
vormittags 11 Nhr,

Ixr dem Gr . Amtsgerichte Hierselbst,
i^ t . 8, zweiter Stock, Zimmer 10.
1 Mannheim, den 21 . Dez . 1903.
^ ttchMchreiber Gr . Amtsgerichts 6 :

Mohr.

F .797 . Nr . 7363 . Mannheim.
Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Gastwirts Adolf Brand in
Mannheim wurde durch Beschluß Gr .

i Amtsgerichts Hierselbst vom 19. De¬
zember 1903 nach Abhaltung des
Schlußtermins und Vornahme der
Schlutzverteilung aufgehoben.

Mannheim , den 21 . Dez. 1903.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 2.

Mohr .
F .799 . Nr . 9712 . Mannheim . In

l dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Leo Kollmann

sin Mannheim ist zur Prüfung der
i nachträglich angemeldeten Forderun¬
gen Termin auf
! Dienstag , den 19. Januar 1904,
! vormittags halb 12 Uhr,
ivor dem Gr . Amtsgerichte Hierselbst ,
2 . Stock , Zimmer Nr . 11 , anberaumt .

Mannheim , den 21 . Dez. 1903.
Mohr,

Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts 14.
F .800 . Nr . 7262 . Mannheim . In

dem Konkursverfahren über den Nach¬
laß des Kaufmanns Wilhelm Stöck
hier , O 7 , 16 , ist die Frist zur An¬
meldung der Konkursforderungen bis
14. Jannar 1904 verlängert und der
Termin zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen vom 7 . Januar 1904 auf

Donnerstag , den 28 . Jannar 1904,
vormittags 11 Uhr,

verlegt.
Mannheim , den 22. Dez. 1903.

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 13 .
Mohr .

Bekanntmachung.
F .791 . Mannheim . Das Konkurs¬

verfahren über den Nachlaß des Ta¬
baksagenten Florian Franke, hier ,^betreffend.

Zur Schlußverteilung sind 276 M.
47 Pf . verfügbar , hierbei werden laut
dem bei Großh . Amtsgericht Abt. 13
hinterlegten Verzeichnis 3201 M.
41 Pf . unbevorrechtigte Forderungen
berücksichtigt .

Mannheim , den 22 . Dez . 1903 .
Konkursverwalter Franz Becker.

Bekanntmachung.
F .790 . Mannheim .

Das Konkursverfahren
über das Vermögen des
Wirts Heinrich Urich von
Neckarau betr .

Zur Schlußverteilung sind verfüg¬
bar 3311 M . , dabei werden berücksich¬
tigt , laut dem bei Gr . Amtsgerichte
Mannheim deponierten Schlutzverzeich¬
nis 8678 .30 M . nicht bevorrechtete
Forderungsbeträge .

Mannheim , den 22 . Dez. 1903 .
Gg. Fischer,

Konkursverwalter .
F .792 . Baden .

ZmnzMr-eigrrimg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in der Gemarkung Baden be¬
legene, im Grundbuche von Baden zur
Zeit der Eintragung des Versteige¬
rungsvermerkes auf den Namen des
Adolf Odenwald , Lithograph in Ba¬
den , eingetragene , nachstehend beschrie¬
bene Grundstück am

Donnerstag , den 18 . Febrnar 1904,
vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat in
dessen Diensträmnen , Langestraße 51,
3 . Stock , in Basen versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
2 . November 1903 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen das
Grundstück betreffenden Nachwei -
sungen, insbesondere der Schätzungs-
nrkunde ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte ,
soweit sie zur Zeit ber Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich Ware»,
spätestens im Versteigerungstermine
vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anznmcldcn und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,werden aufgefordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens
herbeiznführen , widrigenfalls für das
Recht der Versteigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegenstandes
tritt .

Beschreibung des zu versteigernden
Grundstücks:

Grundbuch von Baden Band 17
Heft 162 Bestandsverzeichnis I .
Lgb . Nr . 903c — 10 nr 82 gm

Hcfreite und Garten an der Balzen -
bergstraße.

Auf der Hofreite steht:
Haus Nr . 10 :

o . angebautes Wohnhaus , 3 Stock ,mit Schienenkeller und Dachwoh¬
nung ,

b . an a angebautes Hinterhaus , 2
Stock , mit teilweisem Schienen¬
keller , Werkstättc und Wohnung.

geschützt zu 91 000 M.
Baden , den 18 . Dezember 1903 .

Großh . Notariat I
als Bollstveömngsgericht:

Ketterer .

F .748 . Pforzheim.

ZVaugsottKeitzttsnüt.
Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das in Pforzheim belegene , im

GrunÄduche von Pforzheim zur Zeitder Eintragung oes Versteigerungs-
Vermerkes auf den Namen der ChristofKarl Bnbser, Metzgers Ehefrau , Marie
geü . Schwarz, in Pforzheim eingetra¬
gene , nachstehend beschriebene Grund -' ück am

Samstag , den 13 . Febrnar 1904,
vormittags 10 Uhr,durch das Unterzeichnete Notariat in

dessen Dienfträumen — Sparkaffen¬
gebäude — in Pforzheim versteigertwerden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
9 . November 1903 in das GrunÄbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts, sowie der übrigendas Grundstück betreffenden Nachwei¬
sungen, insbesondere der Schätzungs¬urkunde, ist jedermann gestattet.Es ergeht die Aufforderung, Rechte ,
soweit sie zurzeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren ,
spätestens im Versteigerungsterminevor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und, wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilungdes Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen, welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,werden aufgefordert, vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebungoder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls
für das Recht der Versteigerungserlös
an die Stelle des versteigerten Gegen¬
standes tritt .

Beschreibung des zu versteigernden
Grundstückes :

Grundbuch von Pforzheim Band 25
Heft 6 Bestarchsverzeichnis I .

Lgb . Nr . 6249c . 1 ar 84 gm Hof¬reite hinter den Zäunen , nebst einem
vierstöckigen Wohnhaus mit Schienen-
kcllcr , Laden und Metzig und einem
fünfstöckigen Abortanban mit Vorplatz,
.i,r der Güterstraße Nr . 17a.

Schätzung : 66 060 M.
Hierzu die Laden- und

Metzgereieinrichtung 712 M.

zus . : 65 712 M.
Pforzheim, den 17 . Dez. 1903.

Großh. Notariat II :
Mayer .

F .817 . Nr . 6115 . Karlsruhe .
AM Mssl 'WNtN

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Karlsruhe belegene , im
Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungsvermerks
auf den Namen des MaurermeistersGottlieb Horn in Karlsruhe eingetra¬
gene , nachstehend beschriebene Grund¬
stück am

Samstag , den 20 . Februar 1904,
vormittags 9 Uhr ,

durch das Unterzeichnete Notariat Vin dessen Diensträumen in Karlsruhe ,
Amalienstraße Nr . 19 II , versteigertwerden.
Lagerb.- u . Grundbuchheft Nr . 2328.Flächeninhalt 3 ai- 70 gm . Hier¬auf steht ein dreistöckiges Wohnhausin der Humboldtstraße Nr . 13 .

amtlich geschätzt zu 63 000 M .
Dreiundsechzigtansend Mark.Der Versteigerungsoermerk ist am20 . Oktober 1903 in das Grundbuch

eingetragen worden.
Die Einsicht der Mitteilungen des

Gruichbuchamts , sowie der übrigen das
Grundstück betreffenden Nachweisun¬
gen , insbesondere der Schätzungsur¬kunde, ist jedermann gestattet.Es ergeht die Aufforderung, Rechte ,soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes ans dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren ,spätestens im Versteigernngsterminevor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und, wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilungdes Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen, welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,werden ausgefordert, vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens
herbeizuführen, widrigenfalls für das
Recht der Versteigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegenstandestritt .

Karlsruhe , den 19 . Dez . 1903.
Großh. Notariat V

als Bollstreckungsgericht :
Beck.

F .816. Nr . 6113 . Karlsruhe .
ImNSverßeMLNtz.

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Karlsruhe belegene , im
Grundbuche von Karlsruhe zur Zeitder Eintragung des Bersteigerunäs-
vermerkes auf den Namen des JnlmS

2 -eger , Diener oay .cr , eiugerrageue , Ladung ,nachstehend beschriebene Grundstück am F .684 . Emmendingen. Der amMontag , den 15. Februar 1904 , 16 . September 1865 zu Bötzingen ge-oormittags 9 Uhr, borene, zuletzt daselbst wohnhafte, zur-durch das Unterzeichnete Notariat V zeit an unbekannten Orten abwesendein dessen Diensträumen in Karlsruhe , Barbier
Amalienstraße Nr . 1911 , versteigert Heinrich Jennewerden :

^ ^
wird beschuldigt , als Wehrmann derLagerbuch-Nr . 1837 , Grundbuch Landwehr zweiten Aufgebots ausge-Band 92 , Heft 5 . Flächeninhalt 2 sr wandert zu sein , ohne von der bebor-32 gm . Hierauf ist erbaut ein drei- stehenden Auswanderung der Militär¬stöckiges Eckhaus mit Hintergebäude in bchörde Anzeige erstattet zu habender Fasanenstraße Nr . 11 , Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3amtlich geschätzt zu 47 000 M - des Strafgesetzbuchs— in VerbindungSiebennndvierzigtansend Mark . mit 88 4 . 11 des Reichsgesetzes vomDer Versteigerungsvermerk ist am n . Februar 1888 —17 . November 1903 in das Grundbuch

eingetragen worden.
Die Einsicht der Mitteilungen des

Grundbuchamts , sowie der übrigen das
Grundstück betreffenden Nachweisun¬
gen , insbesondere der Schätzungsur¬
kunde , ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , . . . . . . .soweit sie zur Zeit der Eintragung des wird
"

derselbe aus Grund der naBersteigerungsverm - rkes aus dem 472 der Strafprozeßordnung von demGrundbuch mcht ersichtlich waren , spa- Großh . Schöffengericht in Emmenöin-teftens ,m Verftergerungstermme vor gcn ausgestellten Erklärung verurteiltder Aufforderung zur Abgabe von Ge - werden,sboten anzumelben , und , wenn der

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts auf

Dienstag , den 1 . März 1904,
vormittags 9 Uhr,vor das Großh. Schöffengericht in

Emmendingen — Zimmer Nr . 1 —
zur Hauptverhandlung geladen.

Bm unentschuldigtem Ausbleiben

wenn
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu^machen, widrigenfalls sie bei der Fest-' stellung des geringsten Gebots nicht

? berücksichtigt und bei der Verteilungdes Versteigerungserlöses dem An-
^spruche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Versteige-
! rung entgegenstehendes Recht haben,werden aufgefordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung des
Verfahrens herbeizuführen , widrigen¬
falls für das Recht der Versteigerungs¬erlös an die Stelle des versteigerten
Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 19 . Dez . 1903.
Großh . Notariat V

als Bollstreckungsgericht:
Beck .

F .815 . Nr . 5114 . Karlsruhe .

Emmendingen, den 2 . Dez . 1903 .
Schuhmacher , Rpr .,

Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts
Ladung.

F .760 .? . 2 . 1 . Nr . 38 553/3F 6 '
Karlsruhe . 1 . Der am 22 . Dezent1876 zu Mannheim geboren « , zulin Karlsruhe wohnhafte katholis
Ingenieur

Heinrich Johann Gustav Stadel ,2 . der am 3 . Januar 1871
Robrdorf geborene , zuletzt in Karls¬
ruhe wohnhafte evana. Bierbrauer

Karl Friedrich Lutz,3 . der am 4. Dezember 1875 zu
Diersburg geborene , zuletzt in Karls¬
ruhe wohnhafte kath . Küfer

Franz Karl Lienhard,4 . der am 4 . November 1876 zuJngoldstadt geborene , zuletzt in
Karlsruhe wohnhafte kath . BuchbinderKarl Georg Bogenstätter»alle zurzett an unbekannten Orten ,werden beschuldigt , daß sie : 1 . , 3 . . 4.als beurlaubte Reservisten , 2. als
Wchrmann der Landwehr I , ohne Er¬
laubnis ausgewandert sind .

Uebertretung des 8 360 Ziffer 3R .St .G .B .
Dieselben werden auf Anordnungdes Großh. Amtsgerichts Hierselbst auf
Mittwoch , den 10 . Februar 1904,

vormittags 8 Uhr,
vor das Großh. Schöffengericht Karls -

Jm Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Karlsruhe belegene, im
Grundbuche von Karlsruhe zur Zeitder Eintragung des Versteigerungs¬vermerkes auf den Namen der Ge -
samtgutserrungenschaft zwischen Archi¬tekt Karl Däubert nnd dessen Ehefrau
Wilhelmine geb . Glaßner in Karls¬
ruhe eingetragene , nachstehend be¬
schriebene Grundstück am
Donnerstag , den 18 . Februar 1904 ,

vormittags 9 Uhr, ^ ^ .durch das Unterzeichnete Notariat V ruhe , Akadermestr . 2 2 . Stock, Zttn-
iu dessen Diensträumen in Karlsruhe , 16 , zur Hauptverhandlung
Amalienstraße Nr . 19 11 , versteigert geladen.
werden - '

j Be , unentschuldigtem Ausbleiben
Lagerb . - u . Grundbuchheft Nr . 6188 . ! werden dieselben auf Grund der nach

Flächeninhalt 3 or 84 gm Bauplan , ^ 472 der Strafprozessordnung von
Ecke Gerwig - und Bcilchenstraße, den, Komgl. Bezirkskommando zu

amtlich geschätzt zu 7700 M . ! Karlsruhe ausgestellten Erklärung ver-
Sieventausendsiebenhnndert Mark. ! urlcttt werden.

! Der Versteigerungsvermerk ist am , Karlsruhe , i^ n 15 . Dez . 1903.
>9 . November 1903 in das Grundbuch !
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen das
Grundstück betreffenden Nachweisun-
aen . insbesondere der Schätzungsur¬in !,de , ist jedermann gestattet .Es ergeht die Aufforderung , Rechte ,soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem

!Grundbuch nicht ersichtlich waren , spä¬
testens im Versteigerungstermine vor
lder Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelöen , und , wenn der
Gläubiger widerspricht.

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Kater.

Ladung.
F . 841 .3 .2 . 1 . Nr . 14 968. Waldkirch .Der am 26 . März 1868 in Lambs¬

heim ( Königreich Bayern ) geborene,zurzeit an unbekannten Orten abwe¬
sende. Kaufmann Friedrich Beckmann ,
zuletzt wohnhaft in Waldkirch , wird be¬
schuldigt , als Wehrmann der Land¬
wehr II . Aufgebots ausgewandert zu
sein , ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde An¬
zeige erstattet zu haben , Uebertretung

, ,, . . . glaubhaft zu gegen 8 .
360 Nr . 3 des Strafgesetz¬

bücher, , widrigenfalls sie bei der Fest- Huches in Verbindung mit 8 4 des
^stellung des geringsten Gebots nicht Reichsgesetzes vom 11 . Februar 1888.berücksichtigt und bei der Verteilung > Derselbe wird auf Anordnung desdes Versteigerungserlöses dem An- ^Gr . Amtsgerichts Hierselbst auf :
spruche des Gläubigers und den übri - Dienstag , den 23 . Februar 1904
gen Rechten nachgesetzt werden . vormittags 9 Uhr ,Diejenigen , welche ein der Versteige- stör das Gr . Schöffengericht in Wa
rnug entgegenstehendes Recht haben,werden aufgefordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung des
Verfahrens herbeizuführen , widrigen¬falls für das Recht der Versteigerungs¬erlös an die Stelle des versteigerten
Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 19 . Dez . 1903 .
Großh . Notariat V

als Bollstreckungsgericht:
Beck .

Stritt tspflege .
Ladung .

kirch zur Hauptverhandlung gelade .Bei unentschuldigtem Ausbleik
wird derselbe auf Grund der n
8 472 der Strasprozeßordnuug v
dem Königl . Bezirkskommando
Freiburg ausgestellten Erklärung in
urteilt werden .

Waldkirch , den 22 . Dez . 1903.
Gkßler,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Ladung.

F . 842 .3 .2 . 1 . Nr . 5477211 . Mann¬
heim . Rudolf Schmidt , geboren amF .706 .3 / Offenvnrg . Der am ! 20 . September 1876 zu Hoboken20 . Februar 1872 in Breslau ge- ! ( Amerika ) , lediger Kaufmann, zurzeit

, borene. zurzeit an unbekannten Orten ' in Paris , zuletzt in Mannheim, II 3 ,abwesende , Knecht Hermann Julius .Nr . 16 , wohnhaft, wird beschuldigt ,Alfred Gawlick, zuletzt wohnhaft in ! daß er als Ersatzreservist ohne Er -Ofienburg , wird beschuldigt, daß er laubnis ausgewandert ist.als Wehrmann der Landwehr I . Auf- ! Uebertretung gegen 8 360 Ziffer 8gedots ohne Erlaubnis ausgewandert , R .St .G .B.ist . Uebertretung gegen 8 360 Ziff . 3 ! Derselbe wird auf Anordnung desR .St . G .B . >Großh. Amtsgerichts — Abt . 10 —
Derselbe wird auf Unordnung des !Hierselbst auf :

Großh . Amtsgerichts hierselbst auf Freitag , den 5. Februar 1904,Mittwoch» den 9. März 1904 , vormittags halb 9 Uhr,vormittags 9 Uhr , per das Gr . Schöffengericht hier zurvor das Großh . Schöffengericht dahier Hauptverhandlung geladen ,zur Hauptverhandlung geladen . Bei Bei unentschuldigtem Ausbleibenunentschuldigtem Ausbleiben wird der- wird derselbe auf Grund der nachselbe auf Grund des nach 8 472 der 8 472 Abs. 2 u 3 St .P .O . von demI St .P .O . vom Königl . Bezirkskom - Bezirkskommcmdo Mannheim ausge-! mando Freiburg i . Br . ausgestellten stellten Erklärung vom 17. DezemberErklärung verurteilt werden . 1903 verurteilt werden .> Offenburg , den 15 . Dez . 1903 . i Mannheim, den 21 . Dez. 1903.i C. Beller , i Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts , i_ K. Kenianer.



Ŝ7 ^k Lt « F *r « R * « UZrS

^ ^ 6 - ro - /r ^ rre/ ' ^ 6s

Lttrse - ' st - ' . ^ 7

E760 .6

^ /r ^ vs Mr

^ - -K- ^<! / er -re iV <?rr/t , r^e -r
fDeritsaste , / »-« » «. « »»«k ar »r«74L. 7tro«r«»»-

«» ^ sk«- /8ror ^rs
^ «r«- L > a roattew
^ sr -s- Oottrsr «

! L^s -K- Var -ett «

^ ers - LE «rer 'Aai ' rrLrrt -' Sir

HerK - /aosr ««tt8
^ «rs - MÄrr ^ rr irr« »«

A« »-« » tiar -k t «Äetko»er- 8tts .

/ ^6/ -^ 6/ '
-HpssLra/ - n « Lttsrn rn _? 6 ^ - ^ 6Mr6 ^ 6 - r .-

2 ^eAe »r- Deo ^ «»r

2reA «rr-
vo»» 2ta»»L — a».

^ NAor ' a - ^ or -r -rAs »
v«»»» 2ka^L 4 .F0 a».

LartbrLe »' - ^ «/r «
«»»Ä o/rrrs naLrs^«/. LSrr/s-r.

M « ASN - urr «? KoHUttsrr -
I - soLs « , ^ » ««Lör -bs rsrrÄ
^ r«s «K0^ :e «ko. e ^e .

Paul koilv ^ t
ItSIHSH - II .

'
M

'
LZll ^ S- L '

llSLtLttvIlgLgSZllllLkt ^

Kaisei -sii- . 136 Xsnlsnukv ^i-ieili-ivksdLll ^
Loorplvtts Si -sut - u . IL1ntl6r -- 1Vrr88l » 1tu » gsn .

SperialMt : SsikrsnIreuhLsn navk ßilsas
in vorLÜsliokvr tluskübrun ^ von blurst 4 .50 an .

- - IF162 .S
6crc>8868 liÄASr

in lertigei' Herren -, Hamen- uni! üinövr-tzVasoko .

Kragen , 8ansvk«1ten, Krawatten , lasvkentüvker, Hosenträger ,
ttanösobude , uceisse Vesten u . Knöpfe, ttogensobirms .

4
l 'nvotkemllsn , Unterhosen , Unterjaeken , Kniewärmer, t.eidl>iaöen ,

Srust- unö l.ungensvkonsr .

lisektüvker , 8ervietten nnö ttanätüoker .

Lämtlivke 8toffe für l-eib- , kett - uncl Küoken -Väsvde.

VorsÜAUvbo L.us1übrunA . Reelle LeckienunK. Rillige kreise .

Mr EmuseilsldastsMemsihllst.
8 LSI » — 1548 B G B .

- Preis 1.50 M . -

lloulsoken
null

fpanrösisviien

in nur
IVIsnksn

VON

IVIIc. 2 . — bi8 IVilc. 5 .— per I 'Ig.evds
knao, kum , Xik-so^en-
u . 2>V6i80dg6NW2S86 »

'
in nur

allen unll feinsten üualiläten
okken uuä in klnseden

ewpkleklt E'z? i

V/ ^ / . L . MelMtr .
- ---- lelspkon 495 . - --- --

Alt Imugsmftttgttliiiz
VON Grundstücken .

Preis S M .
An Beispielen in Aktenform

von
Notar Lsvlr i« Karlsruhe.

Z« beziehe » d«rch jede Buchhandlung .
F185 .5

lfütel-kieetsursnt Oase flovseli
5 Mn .

vom Rauptbaknbok . Xai ' ! 8i ' uke .
vis -L-vis

äsm ^ Ibtalbabnbok .
Vorrügl . Küviie . — HUttagstisob von 80 kks an im separaten

Lpelsesaal. — llooiii 8toff LUS äer Lelclenevlt'soksn vrauerel. —
6 »raotiert reine Veins. — 8«mt1iebe lagesreitungen. — Leböos
moäero eiogeriebtote fremösarlmmer
lelopdo , I4LI . L Nsnnnerls IVw

Lon6itorei unä Oakö

i ^ axel
Telepbon 1177 V/alästr . 4z.

empkedlt io kriscilsr Lenclunx :
Lekolrolsäe Sucksrä ,

„ Rodler , *.7»
„ Lsillicrs ,
„ Rinclt kls ,
„ Qpls keter ,
„ kfilclebrsnci ,
„ Lsrotti ,

leonäänt » un6 krslinLs ,
Lrkrloedungs - un6 Üuoton -

Lonkons .

Zuverlässiger in der Branche er¬
fahrenen tüchtiger Kaufmann wird von
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Herren , welche schon die Rhetnprov.,
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F562 bei der Exped. d . Bl . melden .
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Bürgerliche Rechtsstreite .
I Ladung.
! F .809 .2 . 1 . Nr . 9536 . Mannheim .
In Sachen des Brauereibesitzers
Eduard Ritz in Waldhof , vertreten
durch die Rechtsanwälte Or . Katz und

i vr . Ebertsheim in Mannheim, gegen
den Gärtner Paul Herrmann , früher
in Waldhof , Sandhoferstr . 23 , jetzt
au unbekannten Orten abwesend ,
tvurder der auf den 17. Dezember
1903 angesetzte Termin zur münd¬
lichen Verhandlung vertagt auf :

> Tonnerstag , den 25 . Februar 1904,
vormittags 9 Uhr,

zu welchem Termine der Kläger den
Beklagten ladet .

Mannheim , den 21 . Dez. 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 14.

Mohr .
der v . vraun 'schen Hofbuthörucke
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Leffentliche Zustellung einer Klage.
F .761 . 2 . Nr . 21S2S . Karlsruhe .

Privatier Berthold Pfeifer , F . Kir-
chenbauer, Hermann Wurz » Theodor
Dicmer , Karl Wilser zu Karlsruhe ,
Piozehbevollmächtigte: Rechtsanwälte
Or . Fr . Weill, Or . Dietz und vr .
Kantor , hier , klagen den die Wurstler
und Metzger 1 . Otto Manch, früher
hier , jetzt an unbekannten Orten ,
2 . Gotthilf Konradt in Karlsruhe ,
unter der Behauptung , die Beklagten
hätten von den Wägern den Metzger¬
laden nebst Wohnung, Kaiserstraße
Nr . 227 , hier ab 1 . Dezember 1903
gemietet, seien aber am 1 . Dezember
nicht eingezogen, hätten auch die be¬
reits fällige Vierteljahresrente mit
560 M . nicht bezahlt, die Kläger seien,
nachdem sie die Beklagten verschiedene
Male in Verzug gesetzt hätten , gem.
§ 826 B .G .B . vom Vertrag zurück¬
getreten , mit dem Anträge , die Be¬
sagten zu verurteilen :

1 . Anzuerkennen, daß der Mietver¬
trag vom 20 . November 1903
durch den Rücktritt der Kläger
aufgelöst ist,

2 . den am 1 . Dezember 1903 ver¬
fallenen Mietzins mit 500 M .
nebst 4 Proz . Zins seit 1 . De¬
zember 1903 , sowie 65 M . Agen¬
tengebühr nebst 4 Proz . Zins seit
Klagzustellung zu bezahlen,

3 den Klägern allen weiteren durch
die schuldhafte Nichterfüllung ihrer
Vertragsverbindlichkeiten entstan¬
denen Schaden — Liquidation
Vorbehalten — zu ersetzen,

4 . die Kosten zu tragen ,
5 . das Urteil gegen Sicherheitslei¬

stung für vorläufig vollstreckbar
zu erklären.

Die Kläger laden den Beklagten
Otto Manch zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor die erste
Zivilkammer des Großh . Landgerichts
zu Karlsruhe auf :

Dienstag , den 23 . Februar 1904 ,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der Zustellung wird
dieser Auszug der Klage bekannt ge¬
macht.

Karlsruhe , den 17 . Dez . 1903 .
Gcrichtsschreiber Gr . Landgerichts:

Stutz .

Oeffeutliche Zustellung. i
F .756 . 2 . Nr . 28 995 . Mannheim.

Die minderjährige Marie Beckedorf
und der minderjährige Karl Beckedorf, !
vertreten durch ihre Mutter und Pfle - ^
gerin , Gustav Beckedorf Ehefrau , zu
Harburg , vertreten durch Rechtsan-

! Walt Or . Wittmer in Mannheim , kla¬
gen gegen den Arbeiter Gustav Becke¬
dorf, früher zu Mannheim , Kleinfeld¬
straße Nr . 36, auf Grund der Behaup¬
tung , daß er als ihr Vater zu ihrem
Unterhalt verpflichtet sei, mit dem An¬
träge auf kostenfälliges Urteil dahin :

Der Beklagte sei schuldig , den bei¬
den Klägern zu Händen ihrer Pflegerin
vom 1 . Januar 1903 ab eine monat¬
liche, in vierteljährlichen Raten vor-
ouszahlbare Rente von 15 Mark zu
bezahlen; das Urteil sei vorläufig
vollstreckbar .

Die Kläger laden den Beklagten
zur mündliche » Verhandlung des
Rechtsstreits vor die vierte Zivilkam¬
mer des Großh . Landgerichts zu
Mannheim auf

Dienstag , den 23 . Februar 1904 ,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klag«
bekannt gemacht.

Mannheim , den 14. Dez. 1903.
Altfelix,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Oeffeutliche Zustellung.

F .782 .T Nr . 44 448 . Heidelberg
der Weinhändler L. Schnurmann in
Gengenbach — vertreten durch Rechts¬
anwalt Neuburger — klagt gegen de» -
früheren Wirt Friedrich Rückert, zum
Nastauerhof , zu Heidelberg, jetzt cm
unbekannten Orten sich aufhalrend,i '
aus Wein- und Likörkauf vom Jahren
1903 , mit dem Anträge auf Verurtei¬
lung des Beklagten zur Zahlung von
128 M . 20 Pf . nebst 6 Proz . Zinsen

'
aus 60 M . 20 Pf . vom 26 . Juni 1903
und aus 68 M . vom 11 . August 1903 ;
ferner auf Herausgabe der ihm leih¬
weise überlassenen Korbflasche Nr.
18 608 , 40 Liter haltend, oder Ersatz
des Wertes mit 4 M . nebst 4 Proz .
Zinsen vom Klagzustellungstag an , so¬
wie vorläufige Vollstreckbarkeitserklä¬
rung des Urteils , und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Gr . Amts¬
gericht zu Heidelberg, Zimmer Nr . 21,
2 . Stock , auf

Freitag , den 12 . Februar 1904 ,
vormittags 9 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Heidelberg, den 19 . Dez. 1903 .
Fabian ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Oeffentliche Zustellung.

F .781 .2 . Nr . 44 632 . Heidelberg.
Ter Regimentsschneider a . D . Alexan¬
der Vogel zu Rastatt , vertreten durch
Rechtsagenten Ernst Ackermann » dort,
klagt gegen den Karl Heinrich Chri¬
stoph Zietz, ehemaliger Unteroffizier
der 6 . Komp , des 2 . bad . Grenadier -
Regiments Nr . 110 zu Heidelberg,
jetzt an unbekannten Orten sich auf¬
haltend , aus Kauf von Handschuhen !
und für Anfertigung eines Extrauni -
firmrockes vom Jahre 1901 , mit dem
Anträge auf Verurteilung des Beklag¬
ten zur Zahlung von 57 M . 60 Pf -
nebst 4 Proz . Zinsen vom Klagzustel¬
lungstage an , sowie vorläufige Voll¬
streckbarkeitserklärung des ergehenden '
Urteils , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Heidelberg, Zimmer Nr . 21 , 2 . Stock,
auf :

Freitag , den 12 . Februar 1904 ,
vormittags 9 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel- ,
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Heidelberg, den 19 . Dez. 1903 .
Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Fabian ,
Gr . Amtsgerichtssckretär.

Konkurs.
F .794 . Baden . Das KonkmB - !

Verfahren über das Vermögen des
Gustav Birnbräuer , Metzgers in Lich - ,
tenthal , ist nach erfolgter Abhaltun« ^
des Schlußtermins und nach Vollzul ^
der Schlußverteilung aufgehoben.

Baden , den 22 . Dezember 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Matt .
i
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